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Kompendium Papier 
 

─ 
 

eine Chronologie mit einem umfangreichen Lexikon 
 

zu diesem alltäglichen Werkstoff. 
 
 
 

▪ ▪ ▪ 
 
 
 

Papier – Kultur aus Natur. 
 

Weisheitsspruch. 
 
• 
 

Lob des Papiers 
 

Der Nutz des Papiers ist groß, daß er nicht sattsam von mir ausgedrückt werden kann. 
Da  Papier ist das nötigst- und nützlichste Mittel zu Erlangung und Fortpflanzung 
aller rühmlichen Wissenschaften und Künste, ohne welches gar weniges auf die  

späte Nachkommen kommen würde. 
 

Christoph Weigel – 1698. 
 
• 
 

Wenig Gehalt, viel Papier. 
 

Wilhelm Busch (1832-1908). 
 
• 

 
Die Presse ist für mich Druckerschwärze auf Papier. 

 
Otto Fürst von Bismarck (1815-1898). 

 
• 

 
Wir können die Schwerkraft überwinden, aber der Papierkram erdrückt uns. 

 
Werner Freiherr von Braun (1912-1977). 
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